
60 Jahre 11. Kompanie „Jung Keet”

Wiehengebirgsverband tagte in Lohne

14. Lohner Kulturtage 2016

Amasyaweg offiziell eröffnet

Ausgabe April 2016
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TAGEHIN &
WEG

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 7,2 bis 3,6; CO2-Emissionen: kom-
biniert von 168,0 bis 94,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizienzklas-
se: E–A+.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Maximale Ersparnis gegenüber der unverbindlichen 
Preisempfehlung des Herstellers für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug bei Kauf des hier 
beworbenen NISSAN JUKE. 2Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers für ein nicht zu-
gelassenes Neufahrzeug. 3Ersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des 
Herstellers für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Die Angebote gelten nur solange unser 
Vorrat reicht.

NISSAN PULSAR N-CONNECTA 
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
TAGESZULASSUNG 02/16
• 2 Zonen-Klimaautomatik
• NissanConnect Navigationssystem
• verdunkelte Scheiben ab
  der B-Säule
• 17"-Leichtmetallfelgen

UVP2: € 25.820,–
IHRE ERSPARNIS3:
€ 5.720,–
AKTIONSPREIS:
€ 19.900,–

NISSAN JUKE NISMO RS
1.6 l DIG-T, 160 kW (218 PS)
VORFÜHRWAGEN 06/15
• NISMO Bodykit
• NissanConnect
  Navigationssystem
• Sportsitze aus Veloursleder
  mit roter Naht

UVP2: € 29.710,–
IHRE ERSPARNIS3:
€ 9.810,–
AKTIONSPREIS:
€ 19.900,–

NISSAN NOTE ACENTA+ 
1.2 l, 59 kW (80 PS)
TAGESZULASSUNG 01/16
• Klimaautomatik
• NissanConnect
  Navigationssystem
• 15"-Leichtmetallfelgen
• verschiebbare Rücksitzbank

UVP2: € 18.300,–
IHRE ERSPARNIS3:
€ 4.400,–
AKTIONSPREIS:
€ 13.900,–

Autohaus Thomann GmbH
Bakumer Straße 22 • 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42/92 11 07
www.autothomann.de

BIS ZU € 9.810,– PREISVORTEIL1 
FÜR ALLE VERFÜGBAREN MODELLE. 



1

Da gibt´s mehr!
mehr Mode
mehr Auswahl
mehr Qualität
mehr für´s Geld

Bruno Kleine GmbH & Co. KG
Josefstr. 67
49393 Lohne
Tel.: 04442 2808 www.bruno-kleine.de

Wir sind für Sie da:
Mo.-Fr. 9:00 - 18:30
Sa.        9:00 - 17:00

Täglich - neue aktuelle
Frühjahrs-/ Sommermode

Große Auswahl an 
Damen-, Herren- und 

Kinderbekleidung
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Kulturtage:  Lohne lohnt sich mehr als sonst
Es war der 15. April 2016, exakt 18.19 Uhr auf der Bahnhofsuhr in der

Sonderausstellung des Industrie Museums Lohne, als Bürgermeister Tobi-
as Gerdesmeyer die 14. Lohner Kulturtage mit den Worten: „Lohne lohnt
sich in diesen Tagen mehr als sonst!” eröffnete. Das Stadtoberhaupt ließ
erkennen, dass die Eröffnung der Kulturtage zu seinen angenehmsten Ver-
pflichtungen gehört, tragen sie doch zu einer Erhöhung des Wohlbefindens
in Lohne bei. Deshalb stellte er fest: „Jeder Cent, den wir in Kultur anlegen,
ist gut angelegt.” Er trägt schließlich dazu bei, „die Seelen zu erfrischen”.

Zuvor hatte Hausherr Benno Dräger (Vorsitzender des Vereins Industrie
Museum Lohne) seine Freude zum Ausdruck gebracht, dass in diesem
„kulturellen Ankerplatz” der Stadt die Kulturtage eröffnet werden; ein
Brauch, der auf eine gewisse Tradition zurückblicken kann. 

Die Vielfalt der Kulturtage spiegelte nicht nur das museale Ambiente
wieder, sondern auch die damit verbundene Ausstellungseröffnung in
der angegliederten Galerie Luzie Uptmoor mit Bildern der Lohner Künst-
lerinnen Luzie Uptmoor und Paula kl. Kalvelage unter dem Titel: „Sehn-
sucht Süden”.

Dazu kamen musikalische Highlights, dargeboten am Klavier von Ste-
fan Ulbricht im „Boogie Woogie”-Sound sowie dem Gesangsduo Carolin
Schewe, Stefan Middendorf, am Klavier begleitet von Alexander Leem-
huis, die den Musical- und Chansonbereich darboten.

Alles waren kleine kulturelle Aperitifs, die Appetit auf das Veranstal-
tungsmenu der kommenden zehn Tage machten, dankbar angenommen
von den gut 180 Besuchern der Vernissage.

Über 180 Besucher ließen sich im Industrie Museum eindrucksvoll bei der Eröff-
nung der 14. Lohner Kulturtage auf das Programm 2016 einstimmen. 

(Fotos: W. Steinke)

Stefan Ulbricht begeisterte mit seinen „Boogie Woogie“-Stücken die Besucher der Er-
öffnung der Lohner Kulturtage genau wie etwas später (vorne) Carolin Schewe, Stefan
Middendorf und Alexander Leemhuis mit ihren Musical- und Chansoninterpretationen.



Die strenge Tante Esther will die beiden Brüder Prosper und Bo nach dem Tod ihrer Eltern trennen. Des-
wegen fliehen die beiden nach Venedig, der Lieblingsstadt ihrer Mutter. Dort angekommen finden sie Un-
terschlupf bei einer Kinderbande, die mit ihrem Anführer, dem „Herrn der Diebe” in einem verlassenen Kino
haust. Doch Esther ist zwar unsympathisch, aber nicht dumm: Sie engagiert zur Ergreifung ihrer Neffen
den Detektiv Viktor. Schnell hat dieser die beiden Ausreißer aufgespürt und bringt alle in Gefahr, denn die
Bande soll im Auftrag des geheimnisvollen Conte das fehlende Teil eines magischen Karussells stehlen.
Der Herr der Diebe ist jedoch nicht umsonst der Beste seines Fachs. Er stellt Viktor eine Falle und sie neh-
men ihn gefangen. Gefesselt im geheimen Quartier muss sich der Detektiv entscheiden: Hilft er den Kin-
dern oder den Erwachsenen?
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Fotos von den Proben auf der Freilichtbühne Lohne für das Stück „Herr der Diebe” 

Premiere von „Herr der Diebe”
Freilichtbühne Lohne eröffnet die Spielsaison am 08. Mai 2016

Aufführungstermine
für „Herr der Diebe”

„Heckenschnitt”
Erwachsenenstück
Premiere 20. August 2016

Sonntag, 08.05.2016, 16.00 Uhr
(Premiere)
Pfingstmontag, 16.05.2016, 16.00 Uhr*
Sonntag, 22.05.2016, 16.00 Uhr*
Sonntag, 29.05.2016, 16.00 Uhr
Sonntag, 05.06.2016, 16.00 Uhr
Sonntag, 12.06.2016, 16.00 Uhr
Sonntag, 19.06.2016, 16.00 Uhr
Sonntag, 26.06.2016, 16.00 Uhr
Sonntag, 17.07.2016, 16.00 Uhr
Freitag, 22.07.2016, 20.00 Uhr
Sonntag, 24.07.2016, 16.00 Uhr
Freitag, 29.07.2016, 20.00 Uhr
Samstag, 30.07.2016, 16.00 Uhr
*ermäßigte Vorstellung

Eintrittspreise in €, 1. Rang/2. Rang
Kinder (3-15 Jahren): 6,00 / 5,00 Euro
Erwachsene: 8,00/ 7,00 Euro
Karten über Internet/Online oder im
Büro des Lohner Rathauses.
Infos: www.freilichtbuehne.de

(Fotos: Freilichtbühne Lohne)

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 48 09 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 87 45

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Heizung - Sanitär - Klima - Solar - Wärmepumpen 
Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 72 00 03 · Fax 0 44 42 / 72 00 05

Regie: Marco Knille
Textbuch: Wolfgang Adenberg
Musik: Ulli Cleves
Choreographie: Marco Knille, Anne Beuse

Bühnenbild: Sabine Landwehr
Kostümgestaltung: Maria Espelage, Inge Schmedes
Musikalische Einstudierung: Sebastian Ciminski-Knille
Regieassistenz: Judith Amelung, Freya Börgerding
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Die 120 Verbandsvereine sowie  kommunale Vertreter waren am Sams-
tag zur Jahreshauptversammlung des Wiehengebirgsverbandes nach Loh-
ne geladen. Seitens der Stadt Lohne begrüßte Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer die Versammlung und stellte in einem Kurzreferat die
Entwicklung der Stadt Lohne vor, dazu gab es für alle Delegierten eine um-
fangreiche Informationsmappe. Der gastgebende Heimatverein Lohne
wurde vom Vereinsvorsitzenden Benno Dräger in seinen aktuellen Aktions-
feldern präsentiert. Verbandspräsident Ulrich Gövert konnte in seinem bild-
gestützten Rechenschaftsbericht verdeutlichen, wie die Ziele des Verban-
des mit den Schlagworten „Wandern – Naturschutz – Heimatpflege“ ganz
konkret umgesetzt werden. Der Vorstand wurde bei Neuwahlen komplet-
tiert und der Verband zeichnete einige verdiente Mitglieder mit der Ver-
bandsnadel aus. Mit einem Gästeprogramm konnte der Heimatverein Loh-
ne für zwei Gruppen mit einem Stadtgang und anschließendem Besuch
des Industrie Museums Lohne werben für ein Wiederkommen nach Lohne.

Wiehengebirgsverband tagte in Lohne

Vorstand des Wiehengebirgsverbandes mit dem Präsidenten Ulrich Gövert (1. Rei-
he 3. v.li.) und in der zweiten Reihe mit Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer (1. v.li.)
und Benno Dräger (2. v.li.) und mit der Verdienstnadel Ausgezeichnete.

(Foto: Andreas Fennen)

Stadtkapelle bringt das Morgenland nach Lohne
Orientalischer Abschluss der Lohner Kulturtage

Zum Abschluss der 14. Lohner Kulturtage begeisterte die Stadtkapelle
Lohne mit einem Galakonzert ihre Zuhörer. In der Halle Road Sound beka-
men die Gäste ein vielfältiges Programm zu hören, das sich in der ersten
Hälfte ganz dem Orient widmete.

Die fast 65 Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle hatten unter der
Leitung von Dirigent Dieter Schlüwe ein spannendes Repertoire erarbeitet.
Musikalisch besonders herausfordernd war dabei das Stück „Israel Sha-
lom”, das die Zuhörer musikalisch in den Orient, genauer: den Staat Isra-
el, versetzte. Das  Orchester trug schnelle und tänzerische ebenso wie kla-
gende, langsame Partien glänzend vor. Mirjam Heckmann an der Klarinette
und Stephanie Tölke an der Querflöte übernahmen virtuos die Soli.

Die zweite Hälfte des Konzertes führte die Gäste unter anderem in den
Wilden Westen, mit einem gekonnt vorgetragenem Medley von Ennio Mor-
ricone, dessen berühmtes „Spiel mir das Lied vom Tod” allen Zuhörern be-
kannt gewesen sein dürfte. Natürlich durfte aber auch ein typischer
Marsch nicht fehlen: Als Zugabe präsentierte die Stadtkapelle zum Schluss
noch den Radetzky Marsch.

G A R T E N S A I S O N

Friedhofstraße 2 · 49401 Damme · Tel. 05491/99 44 77 · info@w-knabe.de · www.w-knabe.de 
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Markisen
Gartenmöbel
Strandkörbe

Terrassenmarkisen, Fenstermar-
kisen, Wintergartenmarkisen, 
Seitenmarkisen
Vereinbaren Sie mit uns gerne 
einen Beratungstermin.
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Die Stadtkapelle Lohne bei ihrem diesjährigen Frühjahrskonzert. (Foto: Irene Fuxen)
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Petra Bothfeld
Inhaberin des „For You”

Verheiratet mit Manfred, 2 Kinder

LW: Frau Bothfeld, Sie sind die Inhaberin des
Textilgeschäftes „For You”. Seit wann betrei-
ben Sie das Geschäft?

Bothfeld: Seit dem 01. Februar 2007.

LW: Wie kamen Sie auf die Idee, ein sogenanntes Spezialmodegeschäft in
Jeans and Fashion zu führen?

Bothfeld: Das war schon immer mein Wunsch.

LW: Der Standort Ihres Geschäftes ist in zentraler Lage mitten im Stadtzen-
trum, in der Nähe des Brunnens EGO-LOHNE, am Alten Markt. Er könnte
nicht besser sein, oder?

Bothfeld: So sehe ich das auch, der Standort ist optimal.

LW: Wenn man Ihren Laden betritt, erwartet den Kunden eine freundliche,
aufgeräumte Atmosphäre. Ihr Geschäft ist sehr sauber und das Warensorti-
ment übersichtlich und ordentlich postiert. Es fällt sofort auf, dass Sie einen
besonderen Wert auf ein übersichtliches Warensortiment legen.

Bothfeld: Das ist in der heutigen Zeit auch unbedingt angebracht.

LW: Frau Bothfeld, was führen Sie im Einzelnen?

Bothfeld: Unter anderem Marken von S. Oliver und Tom Tailor.

LW: Sprechen Sie eine bestimmte Altersgruppe an?

Bothfeld: Ja, etwa junge modebewusste Leute ab 25 Jahre. Diese Alters-
gruppe sieht sich gerne bei uns um.

LW: Die Mode ist oftmals sehr wechselhaft und schnelllebig. Frustriert oder
animiert Sie das?

Bothfeld: Es ist mir sehr wichtig, immer auf dem neuesten Stand zu sein und
die Erkenntnisse an den Kunden weiterzugeben.

LW: Frau Bothfeld, Lohne ist eine sehr schöne Stadt mit etlichen Sehenswür-
digkeiten und kultureller Vielfalt, hat aber auf der anderen Seite auch sehr un-
ter dem Leerstand, gerade in der City, zu leiden. Das betrifft ja auch viele an-
dere Städte in Deutschland. Fühlen Sie sich trotzdem wohl in Lohne?

Bothfeld: Zweifellos, aber die vielen Leerstände nerven doch gewaltig.

LW: Der Lohner Wind bedankt sich bei Ihnen für das aufschlussreiche Ge-
spräch und wünscht Ihnen und Ihrem „FOR YOU” weiterhin alles Gute und
viel kaufmännisches Unternehmertum.

Lohner Leute:

In diesem Jahr blickt die 11. Kompanie, 2. Zug „Jung Keet” auf eine 60-
jährige Vereinsgeschichte zurück. Im Mai 1957 wurde die Kompanie in der
Gaststätte Franz Meyer „Marktschänke” gegründet. Seit diesem Tag ist
auch Josef Tellmann - als einziges verbliebenes aktives Gründungsmit-
glied - in der Kompanie. Selbst der Brand des Vereinslokals „Treinhaus” im
Jahre 1988 und damit verbunden der Verlust der Kompaniefahne, der
Schießautomat von Franz Meyer, Gewehre usw. konnten den Zusammen-
halt und den Spaß der Kompanie nicht schmälern. Viele Schützen sind
schon 40 bzw. 50 Jahre in der Kompanie und zeigen die Treue zum Verein. 

Das Kompanieleben ist gekennzeichnet durch viel Spaß und Freude am
Schützenleben. Maigänge, Kohlessen, Adlerschießen, Weihnachtsfeiern,
aber auch vielerlei Treffen außerhalb des Kompanielebens kennzeichnen
den Zusammenhalt in der Kompanie. 

Gefeiert werden soll das Jubiläum am 14. Mai, Pfingstsamstag um 15.30
Uhr mit einer Kaffeetafel der Kompanie, danach findet ab 18.00 Uhr der
Festabend mit den geladenen Gästen statt. Im Kompanielokal „Arena“  wird
es an wenigem fehlen: Ein Schießkino, eine Hüpfburg, Knobelwettbewerbe,
DJ Musik und feines Essen sowie gute Getränke des Arena-Teams bieten
ein hervorragendes Ambiente, um das Jubiläum angemessen zu feiern. 

Der aktuelle Vorstand mit Kompanieführer Christian Meyer, Kompanie
Feldwebel Mark Fuhrt, Kassierer Walter Heil, Schriftführer Sven Landwehr

und Schießwart Christian Rohe wünscht der Kompanie ein gelungenes
Fest und allen Schützen und besonders dem Schützenthron rund um Kö-
nigin Antje und König Matthias viel Spaß im Schützenjahr.

60 Jahre Schützenleben in der 11. Kompanie 2. Zug „Jung Keet”

Die 11. Kompanie heute vor dem aktuellen Kompanielokal. (Foto: 11. Komanie)

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung ehrte Vorsitzender Harry
Sauerberg einige Mitglieder. Auf dem Foto v. li.: Heinz und Lotti Springub (40 Jah-
re Mitglied), Walter Plate (25 Jahre), Vorsitzender Harry Sauerberg, Daniel Timp-
hus (25 Jahre) und Heiner Mahnken (40 Jahre). (Foto: Godde)

Lohner Tennisverein ehrte Jubilare

H. Philipper

wohntextilienphilipper@ewetel.net

Wir sind umgezogen!
Unsere neue Adresse lautet:

Kuhlenheide 1 · 49439 Steinfeld-Holthausen

Telefon 05492 / 962579
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Sehnsucht
Süden
Lohner Malerinnen
auf Reisen

Reisen bildet, Reisen erweitert
den Horizont und Reisen ent-
spannt! Wenn dieses für jeden Ur-
lauber gilt, so trifft das auf Künstle-
rinnen umso mehr zu, denn ihre
Reisen inspirieren zudem zu neuen
Einsichten. Nicht anders erging es
den Lohner Künstlerinnen Luzie
Uptmoor und Paula kl. Kalvelage,
die es oft in den Süden zog, sei es
nach Südfrankreich, Paris, in die
Normandie (Uptmoor) oder nach
Österreich, Kroatien, Italien, den
Bodensee (kl. Kalvelage).

Eine Reihe der Werke, die unter
diesen Eindrücken entstanden, hat
der Freundeskreis Luzie Uptmoor
in der Ausstellung „Sehnsucht Sü-
den - Lohner Malerinnen auf Rei-
sen” zusammengefasst, die zur Er-
öffnung der 14. Lohner Kulturtage
präsentiert wurde und in der Gale-
rie Luzie Uptmoor im obersten
Stockwerk des Industrie Museums
Lohne bis zum 6. November zu se-
hen sein wird.

In ihrer Einführung wies die
Freundeskreis-Vorsitzende Mecht-
hild Beckermann auf die besonde-
re Bedeutung von Reisen für die
Künstlerinnen hin. In einer dezen-
ten Einführung stellte sie aus-
schnittsweise, begleitet von ent-
sprechenden Stücken des Trios
Carolin Schewe, Stefan Midden-
dorf (jeweils Gesang) und Alexan-
der Leemhuis (Klavier), drei wichtige Stationen vor: Das Paris, das Luzie
Uptmoor sah, das „Licht Italiens und die Leichtigkeit der Landschaft”, die
das Schaffen von Paula kl. Kalvelage beeinflussten sowie Uptmoors Bilder
aus der Normandie „am wärmenden Golfstrom”. 

Mechthild Beckermann bedanke sich vor allem bei den Leihgebern, die

ihre Werke zur Verfügung gestellt hatten, von denen einige erstmals oder
erstmals wieder nach Jahren ausgestellt werden durften. Sie lud zur Be-
sichtigung ein und verwies auf das Begleitprogramm bis zum Ausstel-
lungsende. Die Ausstellung ist dienstags bis sonntags von 14.00-18.00
Uhr geöffnet, zusätzlich am Donnerstag von 18.00-20.00 Uhr.

Die Eröffnung der Ausstellung „Sehnsucht Süden” in der Galerie Luzie Uptmoor
lockte zahlreiche Besucher an. (Fotos: W. Steinke)

Mechthild Beckermann (Vorsitzende des Freundeskreises Luzie Uptmoor) im Ge-
spräch mit Besuchern der Eröffnung der Ausstellung „Sehnsucht Süden”.

Ludger Fischer GmbH & Co. KG
Westmark 1 · 49377 Vechta · Telefon: 0 44 41 - 31 21 · Telefax:  0 44 41 - 93 75 26

www.der-gute-landschinken.de · info@der-gute-landschinken.de

Zum Spargel... unser Flaggschiff:
Hauchdünn geschnitten

Knochenschinken
Fischer - und Sie wissen was Sie essen

Am  1. Mai
schauen Sie bei den Fischers vorbei!
Ab 12.00 Uhr:  Tag der offenen Tür mit 3 x Betriebsbesichtigung!

Ab 14.00 Uhr: KAFFEE + KUCHEN
und wie gewohnt unsere Spezialität:

Kilmerstuten mit Schinken

Ab 11.00 Uhr steht ein Shuttle-Bus der Firma Höffmann für Sie bereit.

Sie und ihre Kinder haben die Gelegenheit bei
dem Bauern Josef Ellers in Deindrup einen
Aufzuchtstall für gesundes Fleisch zu besichtigen.

HüpfburgSandkasten



Stich für Stich zum weißen Gold
Spargelzeit:
Wertvolle Tipps rund um das edle Gemüse
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Spargelsaison 2016
Fleischerei Max Olbrich

Bekannt für

Qualität und Frische!

Lindenstraße 28 · 49393 Lohne · Tel. 04442/4074
Am Mühlenbach 6 · 49439 Steinfeld · Tel. 0 54 92/25 55

Zum Spargel unseren leckeren

Kochschinken und rohen Schinken 

in großer Auswahl!

(djd) Endlich ist es wieder soweit: Die Spargelsaison beginnt. Wer als
Spargel-Liebhaber voll auf seine Kosten kommen will, sollte nicht zu
lange zögern. Das begehrte Gemüse hat nur für kurze Zeit Saison und
zwar bis zum 24. Juni, dem sogenannten Johannistag. „Spargel ist ein
besonderes Gemüse, denn selbst in unserer hochtechnisierten Zeit
wird er Stange für Stange per Hand mit einem speziellen Messer aus
der Erde gestochen”, erklärt Christian Deyerling, Spargelerzeuger und
Botschafter der EU-geförderten Informationskampagne QS-live, Initia-
tive Qualitätssicherung. In Deyerlings Betrieb wird der frisch gestoche-
ne Spargel direkt gewaschen, geschnitten, in Kisten sortiert und einem
kurzen Tauchbad in einer Eiswasserschockanlage unterzogen. „Durch
die schockartige Abkühlung wird der Stoffwechsel der Stangen runter-
gefahren. So gelangen sie erntefrisch in die Gemüseabteilung im Su-
permarkt”, erläutert Deyerling.

Haus der anerkannt guten Küche und gepflegten Getränke. Jetzt auch mit Hotel.

Täglich frischer Spargel aus der Region.
Spargelmenüs täglich im Mai und Juni!

Spargelbuffet
Mittwochabend: 11. Mai, 18. Mai, 25. Mai, 01. Juni,

08. Juni und 15. Juni
am Freitagabend, dem 27. Mai und 03. Juni, 17. Juni

am Pfingstsonntag-Mittag, dem 15. Mai

Spargelgrillbuffet:
am Mittwochabend, 22. Juni und Freitagabend, 24. Juni.

Grillbuffets im Juli und August
Um Voranmeldung wird gebeten!

Täglich mittags und abends warme Küche - Dienstag Ruhetag!
Wir empfehlen unsere Räumlichkeiten für Ihre Feiern aller Art.

12 neue und moderne Hotelzimmer. Biergarten und Spielplatz hinter dem Haus.
Diepholzer Straße 69 - 49439 Steinfeld-Holthausen - Tel.: 05492-445 - info@staerk-berding.de



Was bei Einkauf und Lagerung zu beachten ist
Um das wertvolle Gemüse richtig genießen zu können, sind einige

Empfehlungen für Einkauf, Lagerung und Zubereitung zu beachten. „Fri-
schen Spargel kann man hören: Da er feucht ist, gibt es ein quietschen-
des Geräusch, wenn man die Stangen aneinander reibt”, verrät Christi-
an Deyerling. Außerdem sollte der Kopf geschlossen, die Stange fest und
das Ende nicht ausgetrocknet sein. Zuhause angekommen wickelt man
das Gemüse am besten direkt in ein feuchtes Küchentuch. Im Gemüse-
fach des Kühlschranks hält er sich so zwei bis drei Tage. Geschält lässt
sich Spargel übrigens sehr gut einfrieren. Tipps zum richtigen Umgang
mit dem köstlichen Gemüse gibt es auch auf QS-live.de.

Küchenfertige
Stangen für
schälfaule Ge-
nießer

Während beim grü-
nen Spargel nur das
untere Drittel geschält
wird, muss der weiße
sehr sorgfältig vom
Kopf abwärts geschält
werden. Wer sich die
mühevolle Arbeit spa-
ren möchte, kauft ge-
schälten Spargel. Um
sicher zu gehen, dass
bei der Verarbeitung
besondere Hygienevor-
schriften und Tempera-
turvorgaben eingehal-
ten wurden, verweist
Christian Deyerling auf
das blaue QS-Prüfzei-
chen als gute Orientie-
rung beim Einkauf.

Weißer Spargel einmal anders - mit Ziegenkäse und Walnüssen. Das Rezept
gibt’s unter QS-live.de. (Foto: djd/qs-live.de)

Spargelerzeuger und QS-live-Botschafter Christian
Deyerling beim Spargelstechen. (Foto: djd/qs-live.de)
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Burgstraße 54  ·  49413 Dinklage
Tel. (0 44 43) 12 60  ·  Fax (0 44 43) 3748

www.hotel-rheinischer-hof.de



Wenn es quietscht, ist er frisch
Tipps für Hobbyköche: So erkennt man guten
Spargel und bereitet ihn richtig zu

(djd). Endlich gibt es wieder frischen Spargel. Bis zum Johannistag am
24. Juni 2016, dem offiziellen Ende der Spargelsaison, kommen die fei-
nen Stangen aus regionalem Anbau. Doch woran erkennt man, ob der auf
Bauernhöfen, Wochenmärkten und im Supermarkt angebotene Spargel
wirklich frisch ist? Wer es genau wissen will, sollte den sogenannten
Quietschtest machen. „Dazu kann man einfach zwei Spargelstangen
leicht aneinander reiben, dabei sollte man dann ein quietschendes Ge-
räusch hören”, erklärt Knorr-Chefkoch Adrian Springer. Ein weiteres In-
diz für eine gute Qualität sind geschlossene Spitzen und feuchte Enden.

Spargel schälen und kochen
Die Königin unter den Gemüsesorten will pfleglich behandelt und mög-

lichst rasch nach der Ernte zubereitet werden. Nach dem Waschen sollte
man die Spargelstangen mit einem Sparschäler von oben nach unten
großzügig schälen, dabei die Spitzen auslassen. Anschließend werden die
holzigen Enden abgeschnitten. Je nach Dicke braucht der Spargel 15 bis
20 Minuten in kochendem Wasser mit je einer Prise Salz und Zucker so-
wie einem Teelöffel Butter, um zu garen. Zucker im Kochwasser mildert
eventuelle Bitterstoffe, Butter hebt den Geschmack des Gemüses. Klassi-
scher Begleiter zum Spargel ist eine Sauce Hollandaise. Die cremige, zart-
gelbe Sauce unterstreicht das feine Spargelaroma. Unter www.knorr.de
gibt es viele weitere Tipps zur Verarbeitung und Zubereitung.

Rezeptidee: Honig-Senf-Hollandaise
Auch ein knusprig gebratenes Schnitzel, ganz nach Wahl und eigenem

Geschmack vom Schwein, vom Kalb oder auch von der Pute, schmeckt
zu frischem Spargel. Für den besonderen Pfiff sorgt eine Saucenidee von
Kochprofi Adrian Springer: Dazu einen Beutelinhalt „Knorr Feinschme-
cker Sauce Hollandaise klassisch” in 125 Milliliter Spargelsud einrühren
und unter Rühren aufkochen. Bei schwacher Hitze 125 Gramm Butter
darunter schlagen, bis sie geschmolzen ist. Zwei Esslöffel Honig und ein
bis zwei Teelöffel Senf unterrühren. Die würzig-süße Honig-Senf-
Hollandaise zum Spargel und dem Schnitzel servieren.

Die Königin unter den Gemüsesorten: Genießer greifen in der bis zum 24. Juni
dauernden Spargelsaison beherzt zu. (Foto: djd/Knorr)
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Spargelsaison 2016

Zur Wilhelmshöhe 14 · 32351 Stemwede-Haldem · Telefon 0 54 74 / 92 03 0
www.berggasthof-wilhelmshoehe.de

Jeden Sonntag Mittags-Menüs ab 13,50 € inkl. Suppe und Dessert
Täglich Mittagstisch – dienstags ab 17 Uhr geöffnet

NEU! 2-Gang-Mittags-Menü von Montag bis Samstag für 9,90 €

01.05. Sonntag Mittags-Menüs ab 13,50 € inkl. Suppe und Dessert

Mittag / Abend Aktion Frische Maischolle Finkenwerder Art € 17,50
mit einem Salat und Salzkartoffeln

05.05. Donnerstag Christi Himmelfahrt - Aktionsgericht
Mittag / Abend 250 g Rumpsteak mit Kräuterbutter, Salat und

Bratkartoffeln € 21,50

06.05. Freitag Fischplatte à la Wilhelmshöhe für 2 Personen
ab 18 Uhr mit frischem Gemüse und neuen Kartoffeln € 37,00

07.05. Samstag Lammgericht für Feinschmecker
zarter Lammbraten mit grünen Bohnen und
Macaire-Kartoffeln € 18,50
Lammragout mit Gurkensalat und Röstinchen € 18,00

08.05. Sonntag Muttertag - verwöhnen Sie SIE an diesem Tag
Mittag / Abend freuen Sie sich auf unsere vielfältige Speisekarte

13.05. Freitag Großes Matjesbuffet mit vielen
ab 18 Uhr klassischen Beilagen zum Sattessen! pro Person € 19,50

14.05. Samstag Spargelplatte für 2 Personen
Schnitzel, Schinken, Sauce Hollandaise und Kartoffeln € 38,00

15.05. u. 16.05. Frohe Pfingsten wünschen wir unseren Gästen
Sonntag Mittags-Menüs mit Suppe und Dessert ab € 13,50

und Montag Abends unser Aktionsgericht
grüner und weißer Spargel mit Schweinefilet & Kartoffeln € 18,50

27.05. Freitag Aktion Gambas 1 kg Gambas  für 2 Personen
ab 18 Uhr in Knoblauchbutter gebraten mit Gemüsestreifen € 36,00

Zu allen Aktionen läuft zusätzlich auch unsere normale Speisekarte

M
A

I
2016

Tel. 05442-2156 · Fax 05442-3908 · www.hof-rudnick.de

SPARGEL · ERDBEEREN · KARTOFFELN

©
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Täglich frischer

Spargel

Öffnungszeiten Hofladen Aschen (Saisonal!)

Mo-Do: 8.30-12.oo Uhr 
Fr: 08.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Sa, So + feiertags: 8.30-18.00 Uhr
Vechtaer Str. 23, 49356 Aschen

Öffnungszeiten Hofladen Schmolte (Saisonal!)

Mo-Fr: 8.30-12.oo Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Sa, So + feiertags: 8.30-12.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Schmolte 10, 49406 Drentwede

NEUE
ZEITEN

Ab sofort
in Schmolte

und
Aschen.
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Gaststätte & Saalbetrieb Hoyer
Hochzeits- und Familienfeiern · Partyraum · Schießstand

Starten Sie mit uns in die Spargelsaison 2016.
Wir verwöhnen Sie mit leckeren
Spargelgerichten für jeden
Geschmack.

Mittwochs in der
Spargelzeit bieten
wir unser Spargelbuffet an.

Gingfeld 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442-921700

OM-Spargelessen

am 6. Mai

Den Spargel mit dem Küchengarn zu kleinen Päckchen binden. (Foto: djd/Knorr)

Pro Mund ein Pfund
(djd). Wieviel Spargel soll es eigentlich sein? Vor dieser Frage ste-

hen Hobbyköche beim Einkauf, ganz gleich ob im Supermarkt oder
direkt beim Spargelbauern. Hilfreich ist eine altbekannte Faustfor-
mel, sagt Chefkoch Adrian Springer: „Pro Mund ein Pfund - 500
Gramm sind die richtige Menge für den Klassiker unter den Spargel-
gerichten, für weißen Spargel mit Sauce, Kartoffeln und Schinken.”
Werde das Gemüse hingegen als Beilage serviert, genügen etwa 250
Gramm pro Person. Abwechslungsreiche Rezeptideen rund um den
Spargel gibt es unter www.knorr.de.

Martin Gier zeigt Holzerlebnisse
Zwei Wochen lang waren seit Anfang April 13 Skulpturen des Lohner

Holzkünstlers Martin Gier mit einer kleinen Werkausstellung im Foyer der
LzO Lohne zu sehen. Anlässlich der Vernissage führte Professor Dr. Ulf
Clausen (Hamburg) in das Werk des gelernten Tischlers und Gärtners ein.
Er wies auf die Dualität in der künstlerischen Arbeit von Gier hin. Auf der
einen Seite werden die Rohlinge mit der Kettensäge bearbeitet, doch am
Ende kommt dabei etwas Filigranes heraus, etwas, das anregt zum Be-
rühren und zum Anfassen. Dazu lud der Künstler bei der Eröffnung die gut
50 Besucher ausdrücklich ein. Für ihn sind die Kunstwerke, seine „Holzer-
lebnisse“, der überwiegend heimischen Bäume nicht nur ein Hingucker,
sondern auch ein Anfasser. Und Dualität gibt es auch bei dem einzigen
„auswärtigen” Holz: Der bearbeitete Mammutbaum mit der eigentlichen
Heimat in Übersee, wurde in Cloppenburg gepflanzt und gefällt.

Unter dem Titel „Holzerlebnisse” zeigte Martin Gier eine kleine Auswahl seines
Schaffens. Mit ihm freuen sich (v.li.) Sohn Hendrik Heitmann, Martin Gier, Spar-
kassendirektor Alfred Müller und Laudator Dr. Ulf Clausen. 

(Foto: W. Steinke)

Badminton Kreismeisterschaften 2016
GW Brockdorf gewinnt drei Titel !

Am 20. März fanden die Badminton Kreismeisterschaften 2016 für Kin-
der und Jugendliche in Vechta statt. Ausrichter des Turniers war der SFN
Vechta. Für GW Brockdorf gingen 9 Teilnehmer an den Start. Nach vielen
spannenden und teilweise hart umkämpften Spielen, gab es folgende Titel
für GW Brockdorf. Bei den Jungen U22 holte sich Timo Fischer den 1. Platz.
Sieger in der Jungen U15 Klasse wurde Hannes Taphorn. Im größten Star-
terfeld den Jungen U17 gewann Louis Fischer, in einem Brockdorfer Fina-
le, gegen Luca de-Wit den Titel. Das sehr gute Ergebnis, wurde noch mit
einem zweiten und dritten Platz abgerundet.

V.li.: Luca Dammann-Kimov 8. Platz Jungen U17, Gök Gürer 5. Platz U17, Lukas
Finkemeyer 3. Platz U17, Hannes Taphorn 1. Platz U15, Luca de-Wit 2. Platz U17,
Mathis Taphorn 4. Platz U13, Niklas Taphorn 6. Platz U17, Louis Fischer 1. Platz
U17 und Timo Fischer 1. Platz U22. (Foto: GW Brockdorf)



Anzeige
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Werner Emke ist seit 75 Jahren
Mitglied der Feuerwehr Lohne

Werner Emke ist der dienstälteste Feuerwehrmann in Landkreis Vechta. Am Mon-
tag (11. April) feierte der Lohner seinen 90. Geburtstag. Gleichzeitig ehrte ihn Kreis-
brandmeister Matthias Trumme für 75 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr Lohne. Die goldene Ehrennadel des Landesfeuerwehrverbandes für ein
Dreiviertel Jahrhundert im Dienst der Feuerwehr wurde zum ersten Mal überhaupt
im Kreis Vechta verliehen. Vor Emkes Haus an der Kanalstraße traten die Mitglieder
der Lohner Feuerwehr zu seinen Ehren an. Ortsbrandmeister Thorsten Heseding,
Lohnes Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, der SPD-Ratsherr Eckhard Knospe ge-
hörten neben Kreisbrandmeister Trumme, Stadtbrandmeister Franz-Josef Theilen
und Ehrenstadtbrandmeister Ludwig Tombrägel zu den ersten Gratulanten.

„Sie haben sich unfassbare 75 Jahre lang für das Gemeinwohl eingesetzt, und das
in führender Position“, lobte Bürgermeister Gerdesmeyer den Jubilar. „In der Feuer-
wehr ist nicht das Material entscheidend, sondern der Mensch.“

Werner Emke nahm die große Ehrung sichtlich gerührt entgegen. „Das war eine
tolle Überraschung und damit habe ich nicht gerechnet“, sagte der 90-Jährige, der
noch heute in der Altersabteilung der Lohner Feuerwehr aktiv ist.

Es gratulieren (v.li.): Ortsbrandmeister Thorsten Heseding, Ratsherr Eckhard
Knospe, Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, Jubilar Werner Emke, Stadtbrand-
meister Franz-Josef Theilen, Ehrenstadtbrandmeister Ludwig Tombrägel und
Kreisbrandmeister Matthias Trumme. (Foto: Christian Tombrägel)

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von

� Decke � Wand
� Fußboden � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Clemens Nordlohne
Sanitär

Heizung

Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

F r a n z  D e u x    D a c h d e c k e r m e i s t e r

Gm
bH

BEDACHUNGDachdeckerei
Flachdachtechnik
Klempnerei
Errichtung und Sanierung von Dachstühlen

Hirschweg 3  49393 Lohne  Tel. 0 44 42 / 64 81  Fax 0 44 42 / 23 49

„Hausmeister Horst” Norbert Hinzke (hinten links) konnte anlässlich von „Horst kriegt
den Blues” zwölf Lohner Beiträge präsentieren, die sich emsig um die erstmals aus-
gelobte „Lohner Gans” (hinten rechts) als Kulturkreis bewarben. (Foto: W. Steinke)

Familie Meyer und die „Goldene Gans”
Lohne hat kulturell eine sehr starke Basis! Es war mehr ein Versuchsballon des

Ludgerus-Werkes einen bunten Abend auszurichten, der ausschließlich von Lohner
Hobbykünstlern gestaltet wird. Der Erfolg der Show, die unter dem Titel „Horst kriegt
den Blues” war schon im Vorfeld gesichert, denn die 130 Plätze waren blitzschnell
ausverkauft.

Begleitet von der Schellohner Band „Eberhart”, moderiert von Norbert „Horst” Hinz-
ke, zeigten die zwölf Lohner Ensembles auf welch hohem Niveau die geheimen Künst-
lerinnen und Künstler sich bewegen. Sie machten es der Jury und dem abstimmenden
Publikum nicht leicht, die Preisträger zu nominieren. Drei Literaten wurden besonders
hervorgehoben, verbunden mit einem Geldpräsent. Zusätzlich erhielt der Sieger die
erstmals ausgelobte „Goldene Gans” der Stadt Lohne, quasi ein Basis-Kulturpreis.

Am Ende hielt Christian Meyer für seine Autorenlesung diese Trophäe in Händen;
und auch der 2. Platz blieb in der Familie. Mutter Hildegard Meyer sicherte sich die-
sen mit ihrer plattdeutschen Lesung. Am nächsten kam dem Mutter und Sohn-Du-
ett Jendrik Frilling. Sein Gedicht ging den Anwesenden regelrecht unter die Haut,
was sie mit Platz 3 belohnten. Auch alle anderen gingen nicht leer aus: Eine Urkun-
de bestätigte ihre Teilnahme und dazu gab es einen Wertgutschein für eine der be-
liebten Autorenlesungen des Ludgerus-Werkes.

Stolz auf ihre Aktion: Flüchtlinge aus Syrien pflanzen gemeinsam mit den Mitarbei-
tern des Bauhofs Bäume in Brockdorf. (Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne)

Flüchtlinge pflanzen Bäume am Klünpott
Syrische Männer setzten rund 1000 Erlen in die Erde
Elf junge Flüchtlinge aus Syrien haben in der vergangenen Woche rund 1000 Erlen
am Klünpott in der Lohner Bauerschaft Brockdorf gepflanzt. Die Männer unterstüt-
zen damit den Bauhof der Stadt Lohne, der seit vergangenem Jahr das Gebiet
nördlich des Brockdorfer Ortskerns aufforstet.
„Die Idee entstand anlässlich der Umweltwoche Mitte März”, erklärt Basim Saad.
Der Lohner Unternehmer mit syrischen Wurzeln kümmert sich um die Flüchtlinge,
die derzeit in der Containeranlage an der Dinklager Straße untergebracht sind. Er
hat die Aktion zusammen mit der Tiefbauabteilung der Stadt Lohne initiiert. „Die
Jungs sind dankbar für die Hilfe unter Unterstützung, die ihnen durch die Lohner
entgegen gebracht wird, und wollen auf diesem Wege etwas zurück geben.”



Das amtierende Schützenkönigspaar 2015/2016, König Stefan Pundt „Herrscher vom
Ossenpoul” mit Königin Heike „Die Temperamentvolle” Prinzessin von Bokern-Ost.

Vom 7.-9. Mai 2016 feiert der Schüt-
zenverein Bokern-Märschendorf sein nun
61. Schützenfest mit dem amtierenden
Thron um König Stefan Pundt „Herrscher
vom Ossenpoul” mit Königin Heike „Die
Temperamentvolle” Prinzessin von Bo-
kern-Ost.

Der Schützenverein lädt dazu alle Bürger
der hiesigen Bauerschaften, der Stadt Loh-
ne und den umliegenden Ortschaften ein.

Zum Hofstaat gehören Herzog Jürgen Berding „Minister für Theater und
Kultur”mit Ehefrau Elvira „Herzogin von Langförden”, Fürst Hans-Peter
Kruse „Minister für das Schützenwesen” mit Ehefrau Marlies „Fürstin von
der Märschendorfer Straße”, Graf Matthias Berding „Minister für Sport
und Fitness” mit Ehefrau Ulrike „Grräfin vom Märschendorfer Damm”, Ba-
ron Fred Bokern „Vergnügungsminister” mit Ehefrau Elisabeth „Baroness
von Lorse”.
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Der Königsthron von Bokern-Märschendorf 2015/2016 mit König Stefan Pundt „Herrscher vom Ossenpoul” mit Königin Heike „Die Temperamentvolle” Prinzessin von
Bokern-Ost. (Fotos: Schützenverein Bokern-Märschendorf)

Schützenfest in Bokern-Märschendorf
vom 7. - 9. Mai 2016

Boschstraße 1 · 49456 Bakum
Tel. 04446/989844 · Fax 04446/989845

kalterbaum@alterbaum-landmaschinen.de

Gartengeräte
Baumaschinen · Gabelstabler

Wir wünschen allen schöne Schützenfesttage!

Orthopädie - Schuhtechnik

Schuhhaus-Wulf
Das Haus für fußgerechte Schuhe

Clemens-August-Straße 22 (Nähe Gesundheitszentrum)

49413 Dinklage · Telefon 04443/4815
schuhhaus.wulf@ewetel.net

• orth. Maßschuhe  •  orth. Schuhzurichtungen •
• Innenschuhe  •  Einlagen nach Maß •

• diabetische Einlagen und Schuhversorgung •



Das Fest beginnt jedoch mit dem Kinderkönigsschießen am Samstag, 7. Mai 2016,
ab 14.00 Uhr unter der Leitung der Schießoffiziere. Um 18.30 Uhr findet dann die Hl.
Messe mit Pater Karl von der Klosterkirche Füchtel und dem Gem. Chor Sängergruß
aus Bokern-Märschendorf im Festzelt auf dem Schützenplatz statt. Hierzu sind neben
allen Schützenbrüdern und -schwestern auch alle Bürgerinnen und Bürger aus den
umliegenden Bauernschaften und der Statdt Lohne recht herzlich eingeladen. Um
20.00 Uhr beginnt dann der Abend mit dem Kommers im Festzelt. Die Festansprache
hält Polizeidirektor Walter Sieveke. Hierzu sind auch alle Frauen der Schützen und
zahlreiche Gäste geladen. Anschließend Saturday night Party mit der Top Band „Ele-
ven One” und dem DJ-Musikteam - Eintritt ist frei. 

Der Sonntag beginnt um 09.45 Uhr mit der Kranzniederlegung am Ehrenmal in
Carum und am Ehrenmal in Bokern um 13.00 Uhr.

Ab 14.00 Uhr beginnt das Antreten des Schützenregiments, der Gastschützen-
vereine und der Musikzüge auf dem Antreteplatz am Märschendorfer Damm. Hier
wird General Hermann Nordlohne die Begrüßung vornehmen. Anschließend er-
folgt der  Ausmarsch durch die geschmückten Straßen von Bokern-Märschen-
dorf. Nach Eintreffen des Schützenausmarsches auf dem Schützenplatz wird
gegen 15.00 Uhr der stellv. Präsident Heinz-Josef Überwasser die Kinderkönigs-
proklamation vornehmen.

Ab 15.30 Uhr große Kinderbelustigung. Zur gleichen Zeit beginnt das Schießen
um die begehrten Pokale für die Kompanien. Ab 18.00 Uhr Tanz im Festzelt mit
der Band „Sweet Dreams”. - Eintritt frei. 

Am Montag ist um 14.15 Uhr Antreten auf dem Dorfplatz in Märschendorf um
dann geschlossen zum Schützenplatz zu marschieren. Dort beginnt um 15.00 Uhr
das Schießen um die Königswürde. Sobald der König ermittelt ist, geht es mit
dem Ordensschießen weiter. 

Um 19.00 Uhr wird der neue König proklamiert. Vereinspräsident Herbert Bo-
kern-Kersting nimmt die Inthronisierung vor. Nach der anschließenden Pokal-
und Ordensverleihung wird der neue Königsthron mit musikalischer Begleitung
der Stadtkapelle Lohne, durch ein Spalier der Schützen in das Festzelt geleitet.
Anschließend spielt die Band „Sweet Dreams” zum Tanz auf. - Eintritt frei.

Vergnügungsminister - Baron Fred Bo-
kern mit Ehefrau Elisabeth „Baroness
von Lorse”

Minister für Theater und Kultur - Her-
zog Jürgen Berding mit Ehefrau Elvira
„Herzogin von Langförden”

Minister für das Schützenwesen - Fürst
Hans-Peter Kruse mit Ehefrau Marlies
„Fürstin von der Märschendorfer Straße”

Minister für Sport und Fitness - Graf
Matthias Berding mit Ehefrau Ulrike
„Gräfin vom Märschendorfer Damm”
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Baumschule - Gartengestaltung
Ludger Jost

Südholz-Rhaden 4 · 49456 Bakum
Telefon: 04446/1326 · Fax 04446/279

Allen Bokern-Märschendorfer
Schützen „Schuss Heil”

49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 0 44 42 / 70 55 94

info@zimmerei-kruse.net · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei Kruse GmbH

Zimmerei · Dachdeckerei
Bauklempnerei

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern
schöne Schützenfesttage!

Krankengymnastik für
Gesundheit & Fitness

Inh.: B. Fisser-Wilmerding
Kapellenweg 1b - 49456 Bakum

Telefon 04446/961500
Telefax 04446/961502 

kg@fisser-wilmerding.de · www.fisser-wilmerding.de
Krankengymnastik •  Manuelle Lymphdrainage

Neurophysiologische Behandlung für Erwachsene nach Bobath
Manuelle Therapie  •  Trigger-Therapie

Sympathikus-Therapie  •  Reflexzonentherapie am Fuß

Wir wünschen allen viel Spaß auf dem Schützenfest!

Seit über 1
Jahr

erfolgreich!

HINXLAGE

MEISTER

M
A

L
E

R

Tel. 04443/1878 · Fax 04443/961542 · Mobil 0171/205 73 59

•Ihr Maler für das ganze Haus•
Dinklager Landstraße 19 · 49393 Lohne
E-mail: info@maler-hinxlage.de · www.maler-hinxlage.de

Wir wünschen allen
Schützen

schöne
Schützenfesttage!



Am Sonntag und Montag Tanz mit der Top-Band „Sweet Dreams”.

Volltreffer für 

Ihre Sicherheit!

www.lvm.de

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

15

W. Wienhold
Motorgeräte u. Fahrräder

Beratung Verkauf Verleih Service
Sanderstraße 62
49413 Dinklage

Tel. 04443 961276 · Fox 04443 961278

WB 456 SKL V 3 in 1
Ausführung: Stahl
Motor: Kohler XT 6.75
Schnittbreite: 45 cm
Fangvolumen: 55 Liter
Seitenauswurf: vorhanden
Verschiedene Funktionen nutzbar
Höhenverstellung: variabel
Antrieb: 3,06-4,55 km/h
Gewicht: 40,2 kg

Ausführung: Aluminium
Motor: Kohler XT 6.75
Schnittbreite: 43 cm
Fangvolumen: 55 Liter
Höhenverstellung: –
Antrieb: –
Gewicht: 38 kg

STATT 769 €

NUR 599 €*

Sie sparen 170 €

STATT 599 €

NUR 499 €*

Sie sparen 100 €

* Alle Preise inkl. 19% MwSt.

WB 436 HKL AL

Kinderkönigin Maike Bokern „Die Sportliche” mit Prinzbe-
gleiter Hannes Berding „Der Handballer”.

(Fotos: Schützenverein Bokern-Märschendorf)

1. Kompanie „Rosenkompanie”
gegründet 1955
2. Kompanie „Jägerbrigade”
gegründet 1957
3. Kompanie „Alte Jäger”
gegründet 1959
4. Kompanie „Alte Kameraden”
gegründet 1960
5. Kompanie „Moorhasen”
gegründet 1963

6. Kompanie „Grenzjäger”
gegründet 1967
7. Kompanie „De lustigen Ossenpouler”
gegründet 1983

Im Schützenverein Bokern-Märschendorf
beheimatet ist auch eine Theatergruppe
(gegründet 1991), die in jedem Jahr ein
plattdeutsches Stück zur Aufführung
bringt.

Die Kompanien des Schützenvereins Bokern-Märschendorf



Wir wünschen

viel Spaß auf dem

Schützenfest!

GABAU G
m

bH

Biberweg 53 · 49393 Lohne
Tel. 04442/808832 · Fax 04442/808845

E-Mail: GABAU-Lohne@t-online.de

Straßen und Tiefbau

Allen Besuchern auf dem Schützenfest
in Bokern-Märschendorf viel Vergnügen!
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Der Kinderthron 2015/2016 in Bokern-Märschendorf: Tom Kruse mit Thea Ryschka, Markus gr. Hackmann mit Alina Bokern, Kinderkönigin Maike Bokern mit
Prinzbegleiter Hannes Berding, Andre Witte mit Pia Witte und Lukas Wienhold mit Anne Berding.

Kachelofenbau
Kaminbau
Grundöfen
Herdöfen
Hypokaustenöfen

An den Teichen 18
49393 Lohne

Tel.:   0 44 43/5048826
Fax:   0 44 43/5048827
Mobil: 01 73/6 15 17 13

K
A
M
I
N HAUS lindemann

gmbh
Geschäftsführer: Karl-Heinz Lindemann

Wir wünschen

viel Spaß auf dem

Schützenfest!

Landmaschinen
Zur Aue 1 · 49393 Lohne-Märschendorf
Tel. 0 44 43 / 24 94 · Fax 0 44 43 / 91298

Wir wünschen allen Besuchern und
Schützen viel Spaß und den

Veranstaltern einen guten Verlauf!

BLÖMER

bsibruns@googlemail.com



Festprogramm
Schützenfest Bokern-Märschendorf
Samstag, 07. Mai 2016
14.00 Uhr Kinderkönigsschießen - Unter der Leitung der Schießoffiziere findet

für den Schützennachwuchs das Schießen um die Königswürde
und schöne Sachpreise statt.

18.30 Uhr Hl. Messe im Festzelt mit Pater Karl von der Klosterkirche Füchtel
und dem Gemischten Chor Bokern-Märschendorf

20.30 Uhr Kommers im Festzelt mit dem Cappelner Musikverein
Die Festansprache hält Polizeidirektor Walter Sieveke.
Hierzu sind auch die Frauen der Schützen herzlich eingeladen.
Anschließend Saturday night Party mit der
Top Band  „ElevenOne” und dem DJ Musik Team
- Eintritt frei -

Sonntag, 08. Mai 2016
09.45 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal in Carum
13.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal in Bokern
14.00 Uhr Aufstellung des Schützenregiments, der Gastvereine, Musikzüge und

Königskutschen auf dem Antreteplatz am Märschendorfer Damm
Nach der Begrüßung durch General Hermann Nordlohne, erfolgt der
Festmarsch zum Festplatz in Märschendorf.

15.00 Uhr Kinderkönigsproklamation durch den stellv. Präsidenten Heinz-
Josef Überwasser

15.30 Uhr Pokalschießen und große Kinderbelustigung
18.00 Uhr Tanz im Festzelt mit der
Band  „Sweat Dreams”

- Eintritt frei -

Montag, 09. Mai 2016
14.15 Uhr Antreten auf dem Dorfplatz 

in Märschendorf und 
Abmarsch zum Festplatz

15.00 Uhr Königsschießen - 
Die Königsanwärter finden
sich auf dem Schießstand
ein, um sich dem Wettbe-
werb zu stellen.
Sobald der König ermittelt 
ist, geht es mit dem Ordens-
schießen weiter.

19.00 Uhr Proklamation des neuen
Schützenkönigs - Vereins-
präsident Herbert Bokern-
Kersting nimmt die Inthroni-
sierung vor.
Anschließend spielt die Band
„Sweat Dreams” zum
großen Königsball auf.
- Eintritt frei -

Die Band „Eleven One” aus Lohne spielt am Samstag auf dem Schützenfest.

Wir wünschen viel Spaß auf dem Schützenfest

KARL TEPE GMBH
HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR | KLEMPNEREI

Sanderstraße 10 | 49413 Dinklage
www.tepe-shk.de | info@tepe-shk.de
T. 0 44 43.96 420

Wir wünschen allen Besuchern
des Schützenfestes viel Spaß

und allen Schützen „Gut Schuss”

Gasthof Mäuseturm
Hotel - Restaurant

Zur alten Schule 1
49456 Bakum-Harme

Tel. (04446) 368
www.gasthof-maeuseturm.de
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jau Maoler von näbenan

Wi wünsket aale Lüe ein poor
spaoßige Schützenfestdaoge!

Märschendorfer Straße 9
49456 Bakum-Märschendorf

Tel. 0 44 43/13 62
Fax 0 44 43/28 00

� Mehrmarkenwerkstatt
� Modernste Technik
� Qualifiziertes Fachpersonal
� Kompetenter Service

Otto Hoping GmbH & Co. KG · Daimlerstraße 1 · 49456 Bakum
Telefon: 04446/9689458 · E-Mail: info@auto-hoping.de

Otto Hoping



Es ist seit Jahren Brauch, dass sich einmal jähr-
lich die Räte der Partnerstädte Lohne und Rixheim
zu einer gemeinsamen Ratssitzung treffen. Dabei
besuchen sie sich gegenseitig. Somit fand die
fünfte dieser Sitzungen am letzten Wochenende in
Lohne statt.

Bislang waren es Sachthemen über die sich die
Ratsvertreter austauschten und sich in den Partner-
gemeinden ein Bild von dem Stand dort machten. In
diesem Jahr beherrschte ein eher nachdenkliches
aktuelles politisches Thema die Sitzung. Es ging um
„Flüchtlinge und Asylsuchende: Herausforderungen
sowohl in Deutschland als auch in Frankreich”.

Beide Bürgermeister, Tobias Gerdesmeyer als
Gastgeber und Olivier Becht (Rixheim), hatten das
Grundsatzreferat nach der Begrüßung und Eröffnung
durch den Ratsvorsitzenden Norbert Bockstette zur
Chefsache gemacht, um den jeweiligen Ist-Zustand
aufzuzeigen.

Gerdesmeyer betonte die Notwendigkeit solcher Diskussionen mit den euro-
päischen Partnern gerade in einer Zeit, wo viele Errungenschaften Europas
durch die derzeitige Situation und durch nationale bzw. nationalistische Töne
in Gefahr geraten. Er rief dazu aus, dass „wenigsten wir, die Räte von Lohne
und Rixheim”, Europa fest im Auge behalten.

Das Thema selbst war das zentrale in den letzten Monaten Lohner Lokalpo-
litik. Historisch gesehen ist Lohne durchaus mit der Problematik von Flüchtlin-
gen in seiner Geschichte vertraut. Kurz nach dem 2. Weltkrieg waren es Hei-
matvertriebene, die in Lohne Unterkunft fanden. Ab 1966 kamen die türkischen
Gastarbeiten nach Südoldenburg und Anfang der 90er Jahre die Aussiedler, vor
allem aus der ehemaligen UdSSR. Nach Anlaufschwierigkeiten gelang die Inte-

gration, so dass Gerdesmeyer zusammenfasste, dass die Zuwanderungen sich
„als Gewinn für unsere Stadt herausgestellt haben“.

Zwar gerät Lohne in der aktuellen Flüchtlingssituation auch an Grenzen, wo-
bei er die Maßnahmen zur Unterbringung und Integration darstellte, doch trotz
dieser Probleme und Herausforderungen sah er erneut positive Perspektiven,
da die Geschichte gezeigt hat, dass Migration für die Stadt Chancen bietet, ins-
besondere in einer Gesellschaft, die dabei ist zu überaltern: „Junge Menschen,
die sich einbringen wollen, sind eine große Chance!” Er mahnte dabei an: „Ein
Bekenntnis zu den Grundordnungen unserer Gesellschaft ist ebenso wichtig
wie die Bereitschaft der Bevölkerung zur Aufnahme.”

Auch Oliver Becht wies darauf hin, dass Frankreich immer ein Einwanderungs-
land gewesen sei: „Das ist das Herz seiner Geschichte!” Umso mehr bedauert er
den derzeitigen Status in Frankreich, das bislang knapp 1000 Flüchtlinge aufge-
nommen hat: „Ich bin nicht stolz auf das, was mein Land mit der jetzigen Situati-
on macht!” Auf der anderen Seite lobte er das deutsche und Lohner Engagement:
„Deutschland und Lohne haben eine Antwort gegeben, chapeau!”

Rixheim selbst war die erste Stadt landesweit, die sich bereit erklärte zwei
Flüchtlingsfamilien im letzten September aufzunehmen. Mehrfache Nachfra-
gen und Aufforderungen zur Zuweisung versickerten jedoch im Sumpf franzö-
sischer Bürokratie. Zwei Wohnungen sind hergerichtet. Die Bevölkerung be-
wies - genau wie die Lohner - viel Engagement und sorgte mit Spenden dafür,
dass sie eingerichtet werden konnten. Nun wartet ganz Rixheim darauf, sie mit
Leben erfüllen zu können.

Auf einer kleinen Informationsfahrt besichtigten die Ratsvertreter das Cari-
tasheim am Bergweg und führten persönliche Gespräche mit einer Reihe von
Asylsuchenden. Es war eine Veranstaltung, die nachdenklich stimmte und zu
vielen Gesprächen Anlass gab.

Im kommenden Jahr wird voraussichtlich dieser Ratsaustausch ersetzt durch Fei-
erlichkeiten zum 30-jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft, die in Rixheim statt-
finden werden. Über die weiteren Aktivitäten der großen Rixheimer Gruppe, die Loh-
ne zum Ausklang der Kulturtage besuchte, berichtet der nächste „Lohner Wind“.
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Lohner und Rixheimer Stadträte informierten sich über die Flüchtlingspolitik in den Partnerstädten

Nach einer gemeinsamen Ratssitzung der Stadträte aus Lohne und Rixheim ist es guter Brauch, dass sich die Be-
teiligten zu einem Erinnerungsfoto stellen, diesmal auf der Treppe des Lohner Rathauses. (Foto: W. Steinke)

AUS LIEBE ZUM
AUTOMOBIL

Quakenbrücker Str. 17 · 49413 Dinklage

Telefon (0 44 43) 50 799-0 · www.autohaus-ruhe.de

Unsere Leistungen:
• sämtliche Inspektions- und Verschleißreparaturen

• Karosserieentstandsetzung (auch Ausbeulen ohne zu Lackieren)

• Windschutzscheibenreparaturen/-wechsel

• Klimaanlagenservice

• Diagnose neuer Fahrzeugsysteme

• Nachträglicher Einbau von Telefon/Navigation und Radio

• Reifenservice

• Verleihservice: Dachkoffer, Schneeketten, Navigationssysteme usw.

• (AU) Abgasuntersuchung und (HU) Hauptuntersuchung (DEKRA)

• Nachrüstung u. Service von Autogas- und Erdgasanlagen

Ihr VW- und Audi-Partner auch für Lohne!

Unsere Leistungen:
• sämtliche Inspektions- und Verschleißreparaturen
• Karosserieentstandsetzung (auch Ausbeulen ohne zu Lackieren)
• Windschutzscheibenreparaturen/-wechsel
• Klimaanlagenservice
• Diagnose neuer Fahrzeugsysteme
• Nachträglicher Einbau von Telefon/Navigation und Radio
• Reifenservice
• Verleihservice: Dachkoffer, Schneeketten, Navigationssysteme usw.
• (AU) Abgasuntersuchung und (HU) Hauptuntersuchung (DEKRA)
• Nachrüstung u. Service von Autogas- und Erdgasanlagen

Quakenbrücker Str. 17 · 49413 Dinklage
Telefon (0 44 43) 50 799-0 · www.autohaus-ruhe.de

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Neu entflammte Liebe!
Wer sagt denn, dass sich Lohner und Vechtaer nicht mögen? Als kürzlich
der große Brand bei Wiesenhof ausbrach, sorgte der buchstäbliche Lohner
Wind dafür, dass auch die Nachbarstadt Vechta mit dem Ortsteil Hagen eine
kräftige schwarze Rauchwolke abbekam. Das war eine neu entflammte
Liebe zwischen den beiden Städten, die so eigentlich nicht geplant war.
Dass man keine gegrillte Hähnchen mit rüberschicken konnte, lag nicht am
guten Willen der Lohner, sondern hatte firmentechnische Hintergründe.

Lohner Satireecke



Ich will dir mahl gleich forweg mit eine
neue Nachricht fersorgen, die du so noch
nich mitgekricht hast, weder im Fernse-
hen noch im Internett, nich mahl inne OV.

Die Nachricht lautet folgendermahßen:
Der Ferband fon die türkischen Ziegen-
züchter hat Strafanzeige gestellt gegen einen gewis-
sen Herrn Bömermann. Der soll nähmlich fälschlicher-
weise behauptet haben, die Angestellten des
türkischen Ziegenzuchtferbandes, also die Ziegen,
hätten intiemen Kontakt gehabt mit einem gewissen
Herrn Erdogahn. Und das, so die Nachricht, wollten die
türkischen Ziegen nicht auf sich sitzen lassen.

Sieh, was du mit diese Nachricht anfangen kanns,
das weis ich auch nich. Aber ich wollte sie euch nich
forenthalten haben. Allerdings, wie unsere liebe Ange-
la sich zu diese Sache ferhalten will, das steht noch in
die Sterne. Ich habe noch nix gehört.

Aber mahl was anderes. Da hat mich ein Lohner
Bürger eine Karte geschrieben. Un er tut sich be-
schweren über den Brand bei Wiesenhof. Ersmahl tut
er die mangelnden Sicherheitsforkehrungen bemän-
geln, aber dann wirft er eine Frahge auf, die ich so
inne Zeitung noch nich gelesen habe. Er fracht nähm-
lich schlicht un einfach nach die Folgen fon den
Kwalm,

der ja fiele Stunden lang über un durch fiele Häuser
gezogen is un Tapeten, Gardienen un Polstermöbel
fersaut hat. Das heist, eigentlich fracht er nich nach
die Folgen, sondern, wer für die Folgen aufkommt.
Denn wenne Gardienen, Teppichböden un Möbel weg-
schmeißen must, weilse auch noch nach Wochen zum
Himmel stinken, dann wirt das nich gans billich.

Op nu Wiesenhof dafür eintritt oder ihre Fersiche-
rung, das weis kein einen, zumahl Wiesenhof ja auch
nich mit Informationen über ihren Fersicherungs-
schutz rausrückt.

Überhaupt stellen sich im Augenblick fiele Lohner
Bürger die Frahge, op es denn generell Sinn macht,
ein Betrieb wie Wiesenhof inne Stadt zu haben. Wie
hoch ist denn die Gewerbesteuer, die die Stadt Lohne
zugute kommen? Wer bezahlt denn die Kosten für das
Klärwerk, das die ferschmutzten Wassermassen reini-
gen muss? Wer kommt denn auf für die Schäden, die
die unzureichend geklärten Abwässer an Bachläufen
un Wasserzügen anrichten tut? Wer kommt für die
Schäden auf, die durch die Absenkung fon das Grund-
wasser angerichtet werden?

Un was die Arbeitsplätze anbetrifft: Zieht denn so
ein Betrieb hochkwallifizierte Arbeitskräfte an, die in
Lohne wohnen un die Stadt foranbringen? Wie hoch
sint denn die Kosten, die die Stadt aufbringen muß,
wenn hunderte ungelernte Arbeiter plötzlich ihren Job
ferlieren un beim Sozialamt Schlange stehen?

Wie wäre es denn damit: die Stadt Lohne tut ein fon
ihre hochkwallifizierten Mitarbeiter abstellen, der in
die nächsten Wochen nix anderes tut, als wie eine Ge-
winn- un Ferlustrechnung aufstellen zwischen die

Stadt Lohne un Wiesenhof! Un dann tut Lohne das fer-
öffentlichen, Punkt für Punkt, un zwar so, das ein nor-
maler Bürger das auch ferstehn kann. Ohne Steuerbe-
rater. Wie nennt man doch gleich diese Forderung, die
in ein demmokratischen Rechtsstaat die Bürger zu-
steht? Ach ja: Tranzparenz.

Aber es kann natürlich auch sein, das im Lohner
Rathaus längst so eine Gewinn-Ferlust-Rechnung for-
liecht. Un wir wissen das blos nich. Ich kenne jeden-
falls keinen, der da was fon weis.

Also wenn das so is: dann rückt mahl raus, Jungs,
mit das Papier! Wir Lohner Bürger ham ein Recht, in-
formiert zu werden! Oder?

Aber nu mahl gans was anderes. Du has doch sicher
auch mit gekricht, das im Moment in Lohne sowas
läuft wie Kulltuhrtage. Da machense alle möglichen
Feranstaltungen. Un einmahl, for ein pahr Tage, da
hatten sie was, das nannten sie die Nacht der Lieder
un Poeten oder so ähnlich. Un soll ich dich was sah-
gen, ich habe so bei mich gedacht, da gehste auch
mahl hin. Son bischen Kulltuhr kann ja nich schaden.

Also los. Ich gehe dahin, setze mir in die letzte Rei-
he un warte der Dinge, die da kommen sollen. Un dann
gings auch los.

Ers ham ein pahr Jungs Musik gemacht, dann hat
der Hausmeister Horst den Ansager gespielt, un dann
wahr die Bühne frei. Ers kahm son netter, alter Groß-
fater un hat ein pahr schöhne, selbstgemachte Ge-
dichte forgelesen. Dann ham ein pahr hüpsche junge
Mädchen uns was forgeflötet un ham auch zwischen-
durch „Kuckuck” gerufen, was sehr lustich wahr.

Un dann kam eine Frau aus Bräögel mit eine lustige
plattdeutsche Geschichte, wiese inne Kirche dem Pa-
stor sein Hut geklaut ham.

Nachher kam noch ne plattdeutsche Frau, aber aus
Schellohne, un die wuste genau Bescheid über ihre
Nachbarn.

Un dann kam noch ne Frau mit ein großen Hut un ein
großen roten Schleier, un ich habe ers gedacht, die will
wohl ne Arie aus ne Ohper singen. Aber dann hatse
dich blohs Gedichte forgelesen, aber sehr schöhn.

Un ein Mann hat ne große, schöne Rede gehalten,
fast wie eine Predigt, un er hat fiele Dichter un Fillo-
sofen zitiert, da hatten wier aber mahl Kulltuhr in ge-
ballter Form.

Un ein ganz junger Mann hat noch ein selbstge-
machtes Gedicht forgelesen, was ich aber da hinten
nich ferstehen konnte, weil er immer leiser wurde.
Aber die, die forne saßen, ham gesacht, das wäre echt
beeindruckend gewesen.

Un ein anderer Mann hat ein Brief fon sein Freund
aus Oldenburg forgelesen. Wahr auch sehr lustich.

Ach ja, un dann wahrn da noch welche
aufe Bühne, die was gemacht ham, was-
se offensichtlich gahr nich konnten,
nähmlich Singen. Aber die ham es trotz-
dem gemacht, so ungefähr nach das
Motto: et kümp goarnich drup an!

Un was soll ich dich sahgen, alle Leute ham sich ge-
freut un ham geklatscht wie ferrückt.

Sieh, habe ich gedacht: Genau das macht den dörf-
lichen Scharm fon Lohne aus: jeder kennt jeden, un
alle freun sich über die, die da oben was machen.
Egahl was.

Sieh, insofern wahr das mahl ein schöner Kulltuhr-
abend. Un falls die das noch mahl wiederhohlen, dann
rate ich dich: Geh da hin! Denn mehr Kulltuhr kannste
für fier Euro neununneunzich nirgens kriegen.

Un will mier für heute mahl mit kulltuhrelle Grüße
fon euch ferabschieden.

Bleibt schön gesund, und ich bin bis da nächste Mal
wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-Stu-
dio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rathaus
Lohne, Buchhandlung Rießelmann, Kiosk Stohmann,
Reifen Stroink, Elektro Wieferich, Toyota Wilkens



Zu ihrer ersten Urlaubsfahrt trafen sich die Mitglieder und Gäste im Wall-
fahrtsort Gut Lage in der „Alten Küsterei” zur Kaffeetafel. In gemütlicher
Runde gab es viel zu erzählen und zu besprechen, an welcher der Fahrten
man teilnehmen will. Die Mehrtagesfahrt nach Rügen stand im Vorder-
grund der Überlegungen, aber auch die monatlichen Tagesfahrten waren
ein Thema.

Der Ort Rieste zählt nicht zur Kategorie der sogenannten Kirchdörfer. Das
vielen von uns in anderen Gemeinden her vertraute Bild mit einer Kirche
im Mittelpunkt, um den sich ein mehr oder
weniger großer und geschlossener Ortskern
gruppiert, suchte man in Gut Lage verge-
bens. Obwohl nach Alter und Größe der Ge-
meinde ein ähnliches Ortsbild sich hätte ent-
wickeln können. Stattdessen findet man
etwas abseits, zum nordöstlichen Ortsrand
hin, den als „Lage” bezeichneten Ortsteil, ei-
nen größeren Anlagekomplex: das ehemali-
ge Ritterhaus Lage. Zu dem bis zu dessen
Auflösung 1810 auch die katholische Johan-
neskirche Lage-Rieste gehörte. Das Ganze
ist eine Gründung des Johanniterordens aus
dem Jahre 1245 und war lange Zeit hindurch
eine der bedeutendsten Ordensniederlas-
sungen Nordwestdeutschlands. Seine auch

heute noch überregionale Bekanntheit hat Lage allerdings weitgehend
dem wundertätigen Hl. Kreuz (1315 geweiht) zu verdanken, das von zahl-
reichen Wallfahrern verehrt wird. 

Nach der Besichtigung der Kirche und einem stillen Gebet traten die Mit-
glieder und Gäste die Heimreise an. 

Die nächste Tagesfahrt geht am 18. Mai 2016 zum Spargelessen nach
Hille mit Porta-Westfalica, Modenschau und Kaffeetafel zu dem alle Mit-
glieder und Gäste eingeladen sind.

20

AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

28.04.2016, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café
- Capitol Kino Lohne - Capitol Filmtheaterbe-
triebe GmbH

01.05.2016, 7.00 Uhr - Maiwanderung von
Burg Hopen zur Burg Dinklage - Treffpunkt:
Burg Hopen - Heimatverein Lohne e.V.

08.05.2016, 14.00 Uhr - Familienführung
durch die Eisenbahnausstellung - Industrie
Museum Lohne

08.05.2016, 15.00 Uhr - Stadtführung am
Muttertag: FrauenWORT im frauenORT -
Treffpunkt: Ludgerus-Werk, Mühlenstraße 2 -
Tourist-Info Nordkreis Vechta

08.05.2016, 15.00 - 17.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm,
Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

08.05.2016, 16.00 Uhr - Premiere: Herr der
Diebe - Freilichtbühne - Freilichtbühne Lohne e.V.

09.05.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film
- Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der
Stadt Lohne

14.05.2016, 14.00 Uhr - Moorwanderung
auf den Spuren des Bohlenweges Pr. 6 -

Mit Moorarchäologen Alf Metzler vom Lan-
desamt für Denkmalspflege in Niedersachsen
- Industrie Museum Lohne

14.05.2016, 15.30 Uhr - 60. Jubiläum Kom-
panie 2. Zug Keet Jung - Kompanielokal Are-
na, Bahnhofstraße

16.05.2016, 15.00 - 17.00 Uhr - Öffnung
des Aussichtsturms Lohne am Pfingst-
montag - Aussichtsturm, Steinfelder Straße -
Heimatverein Lohne e.V.

16. + 22.05.2016, 16.00 Uhr - Herr der Die-
be - Freilichtbühne - Freilichtbühne Lohne e.V.

20.05.2016, 19.00 Uhr - Die vier Jahreszei-
ten aus Buenos Aires - Musik im Museum -
präsentiert vom Ensemble Dreiklang - Indu-
strie Museum Lohne

22.05.2016, 14.00-18.00 Uhr - Internatio-
naler Museumstag - „Tag der offenen
Sammlung” - Ehrenamtliche Mitarbeiter la-
den zu Vorführungen ihrer Arbeit und Aktio-
nen ins Magazin ein - Am Südring 22 - Indu-
strie Museum Lohne

22.05.2016, 14.00-18.00 Uhr - Visiten-Rad-

tour - Treffpunkt: Bahnhof, Eingang Piano
Hartz - Tourist-Info Nordkreis Vechta

23.05.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film
- Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der
Stadt Lohne

27.05.2016, 20.00 Uhr - Vernissage: Male-
rei und Installationen von Eckhard Dörr -
Wassermühle, Landwehrstraße - Kunstverein
Die Wassermühle Lohne e.V.

27.-29.05.2006 - Frühjahrsmarkt - Live-
musik, Shows, Karussels, Imbissstände, ver-
kaufsoffene Geschäfte und viele weitere Aktio-
nen in der Lohner Innenstadt - Raiffeisenplatz
und Innenstadt - Stadt Lohne, Schausteller, HGV

28.05.2016 - Festtag 50 Jahre Türkische
Mitbürger in Lohne - Festakt im Rathaus am
Vormittag, Busfahrt am Nachmittag zu den
Stationen der ersten Gastarbeiter  wie den
Kroger Torfwerken. Amasya Spor und der
Lohner Moschee. Begegnungsfest am Abend
und Ausstellungen im Industrie Museum Loh-
ne - Ratssaal Lohne und Saal Yilmaz Kroge -
Amasy Spor, Heimatverein, Industrie Museum
Lohne, Stadt Lohne

Der nächste
erscheint am

25. Mai 2016
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

18. Mai 2016

Zuverlässige Austräger/innen
für den Bereich Voßberg gesucht.

Wer möchte den „Lohner Wind”
einmal im Monat zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter
Tel. 0 44 42/68 54
Brinkstraße 52

kontakt@novaprint-online.de

Eröffnung der Urlaubssession des VdK Lohne-Dinklage

Das Foto zeigt die Reisenden mit dem Vorsitzenden H. Limke. (Foto: VdK)



Die Freude dominierte die symbolische kleine Feier zur offiziellen Eröff-
nung des Amasyaweges in Lohne, der vom Bergweg zum Sportplatz des
Vereins Amasyaspor Lohne führt. Ratsmitglied Dr. Lutz Neubauer (Rats-
gruppe Lohner) hatte im Stadtrat die Anregung zur Namensgebung gege-
ben, der seine Kolleginnen und Kollegen gerne einstimmig folgten. Die aus
der Region Amasya stammenden türkischen Mitbewohner hatten zudem
gebeten, den türkischen Zusatz „Amasya Yolu” hinzufügen zu dürfen.

Bei der Enthüllung des Straßenschildes und dem Zerschneiden des We-
gebandes betonte Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer dieses Zeichen der
Anerkennung an die türkischen Mitbewohner: „Seit 50 Jahren sind die Be-

wohner Lohnes sehr froh, dass wir so freundlich miteinander leben kön-
nen… Danke schön für alles, was ihr für Lohne gemacht habt. Ihr ward im-
mer offen für alle, die kamen. Das ist eine große Integrationsleistung für
unsere Stadt und unsere Gemeinschaft!”

Ali Boydak, Vorsitzender von Amasyaspor, begrüßte die etwa 100 Gäste
dann auch standesgemäß deutsch-türkisch: „Herzlich willkommen! Hos-
geldiniz!” Nachdem er auf die erstaunliche Herkunftsvielfalt der Vereins-
mitglieder hingewiesen hatte, zog er in seiner Freude über diese Geste der
Stadt ein Fazit: „…das zeigt, dass wir im vergangenen Vierteljahrhundert
einiges richtig gemacht haben.”

Preise
Eintrittskarten Preis pro Person
Erwachsene 9,00 €

Kinder (unter 5 Jahre) freier Eintritt
Kinder (5 bis 12 Jahre) 6,00 €

Jugendliche (13 bis 17 Jahre) 8,00 €

Familienticket
(2 Erwachsene + 2 Kinder bis 17 Jahre) 24,00 €

jedes weitere Kind + 4,00 €

Gruppentarif (ab 12 Personen pro Person)
1,00 € günstiger

Studenten (gegen Vorlage d. Ausweises) 8,00 €
Studenten - Vereine - Soziale Einrichtungen oder
Gruppen können auch das Kindergeburtstagspa-
ket 1 oder 2 buchen!

Ball - Preis pro Spiel 0,00 €

Standardball - wird zur Verfügung gestellt (ohne Gebühr)
Eigener Ball kann selbstverständlich mitgebracht werden.
Fußballschuhe und Noppenschuhe sind nicht erlaubt.

Öffnungszeiten
(Montag Ruhetag)

April - Oktober
Dienstag - Donnerstag
15.30 Uhr bis zur Dämmerung
Freitag 
14.00 Uhr bis zur Dämmerung
Samstag 
13.00 Uhr bis zur Dämmerung
Sonntag
12.30 Uhr bis zur Dämmerung

Der Spaß für Groß und Klein

Die Scheren waren geschärft, als Amasyaspor-Vorsitzender Ali Boydak (li.) und sein Vorstandskollege Ali Yilmaz Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer in die Mitte
nahmen, um offiziell den Amasyaweg (Amasya Yolu) in Lohne zu eröffnen. (Foto: W. Steinke)

Amasyaweg eröffnet
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